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Vorwort 

Das Merkblatt wurde vom Projektkreis „Management im Krisenfall“ im Lenkungskomitee „Gasversorgung“ 
unter Einbeziehung des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe erarbeitet. Es dient 
als Grundlage für ein prozessorientiertes Risikomanagement im Normalbetrieb. Dieses technisch -be-
trieblich ausgerichtete Risikomanagement sollte in ein Unternehmensrisikomanagement mit gesamtwir t-
schaftlicher Betrachtung integriert werden. 

Das Merkblatt richtet sich an Betreiber gastechnischer Infrastrukturen, unabhängig davon, ob sie Eigen-
tümer der Infrastrukturen sind oder im Rahmen von Dienstleistungsverträgen für Dritte tätig werden. 

Bereits existierende Prozesse und Management-Werkzeuge sind bei der Anwendung des Merkblattes zu 
berücksichtigen. 

Das Merkblatt bietet eine Möglichkeit, methodisch im Rahmen eines prozessorientierten Risikomanage-
ments möglichen Beeinträchtigungen der Sicherheit in der Gasversorgung vorzubeugen. Es stellt somit 
ein Instrument für Betreiber gastechnischer Infrastrukturen (im weiteren ‚Betreiber‘ genannt) dar, sich mit 
Fragen der Sicherheit im betrieblichen Alltag aktiv zu befassen. Mit diesem Merkblatt werden auch die 
Anforderungen der Richtlinie 2008/114/EG des Rates vom 8. Dezember 2008 über die Ermittlung und 
Ausweisung europäischer kritischer Infrastrukturen und die Bewertung der Notwendigkeit , ihren Schutz 
zu verbessern, in das Technische Regelwerk integriert. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Merkblatt G 1001:2010 wurden folgende wesentliche Änderungen vorgenommen: 

a)  Redaktionelle Anpassung des gesamten Merkblattes 

b)  Anpassung des Anwendungsbereiches (Kap. 1) und Streichung des ehem. Kapitel 6 „Spezifische 
Anforderungen an Betreiber europäischer Kritischer Infrastrukturen“  

c)  Aktualisierung der normativen Verweisungen (Kap. 2) und Begriffe (Kap. 3) nach dem aktuellen  ord-
nungsrechtlichen Rahmen 

d)  Streichung des Kapitel 4 „Versorgungssicherheit“ 

e)  Vollständige Überarbeitung des Kapitel 4 „Methodische Grundlagen des prozessorientierten Risiko-
managements“ in Anlehnung an die DIN EN 31010 (vormals Kap. 5) 

f)  Ergänzung praktischer Beispiele in Anhänge A bis C 
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Frühere Ausgaben 

DVGW-Merkblatt G 1001:2010 
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